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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

02.06.1966 

Geschäftszahl 

0229/66 

Rechtssatz 

Eine Mineralöllagerung, die an sich geeignet ist, eine gewisse Verunreinigung der Gewässer herbeizuführen, 
bedarf auch dann einer wasserrechtlichen Bewilligung, wenn bereits das Projekt alle jene Vorkehrungen 
vorsieht, die erforderlich sind, um schädliche Einwirkungen auf ein Gewässer auszuschließen. (Hinweis auf E 
vom 30.1.1964, Zl. 1841/63) 


